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13.06.2024 

Einladung zur Mitgliederversammlung am 19.07.2024  

Liebe Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg,  
 
hiermit laden wir Sie zur Mitgliederversammlung am 19.07.2024 von 9:00 - 16:00 Uhr 
ein.  
 
Ort: 
Hedicke’s Terracotta 
Veranstaltungs-Location  
Luisenstraße 9 
78464 Konstanz 
 
 
Kosten:  
Mitglieder: 30,00 Euro 
Nicht-Mitglieder: 50,00 Euro 
(Verpflegung inklusive) 
 
Bitte melden Sie sich über folgenden Link an: 

https://eveeno.com/bw-mv-0724 

 
Viele Grüße 

Ihr BLGS Landesvorstand Baden-Württemberg 

 

 

Landesverband Baden-Württemberg 
Vorstand 
Martin Boochs 
Diakoneo Diak Klinikum  

Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH 

Gelbinger Gasse 25 

74523 Schwäbisch Hall  

Tel.:     +49 791  753-4171 

Email: vorstand-bawue@blgsev.de 
  
Web www.blgsev.de 
 
Vorsitzende: Barbara Driescher 
     Gabi Bentrup 

https://eveeno.com/bw-mv-0724
http://www.blgsev.de/


 

Mitgliederversammlung 19.07.2024  

Vorläufige Tagesordnung 

08:30 - 09:00 Ankommen 

09:00 - 09:15 Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

09:15 - 10:00 Berichte: 

• Protokollgenehmigung  

• Aktivitäten des Vorstands  

• Aktivitäten im Landespflegerat 

10:00 – 10:15 Dr. Elmar Ludwig: Förderung der Mundgesundheit in der 

Pflege 

10:15 – 10:45 "Lehrkräftesicherung im Spannungsfeld von kurzfristiger 

Nachwuchsgewinnung und qualitätsbasierter Standardisie-

rung" (Prof. Dr. Karin Reiber) 

10:45 - 11:00 Pause 

11:00 – 12:30 Referat Pflege; „Vorbehaltsaufgabe Pflegeprozess: Auf-
schwung durch Pflegediagnostik“ (Dr. Leoni-Scheiber) 

    
Referat OTA/ATA: Ausbildung im Wandel, gemeinsame Erar-

beitung und Diskussion der aktuellen Situation 

12:30 – 13:30  Mittagspause 

13:30 – 15:30 Workshops à 50 Minuten 

Referat Pflege Workshop 1: „Familie Brügger hautnah: Pflegediagnostik praktisch 

angewandt“ (Dr. Leoni-Scheiber) 

Referat Pflege Workshop 2: „Wie bringen wir es rüber? Transfer der Pflegediag-

nostik in Theorie und Praxis“ (Teja Würtele) 

Referat  OTA/ATA Workshop: Bearbeitungsplanung 

15:30   Abschluss der Veranstaltung 



 

 

Hauptvortrag „Vorbehaltsaufgabe Pflegeprozess: Aufschwung durch Pflegediagnostik“ 

 
Im Jahr 2020 wurden in Deutschland erstmals pflegerische Vorbehalts-

aufgaben im Pflegeberufegesetz (PflBG) geregelt. Ausschließlich qualifi-

zierte Pflegepersonen stellen den individuellen Pflegebedarf von Pati-

ent*innen fest und gestalten den Pflegeprozess. Deren Bedeutsamkeit 

spiegelt sich in den Rahmenplänen der Fachkommission nach § 53 PflBG, 

so wird darin tatsächlich 45-mal der Begriff „Pflegediagnostik“ genannt.  

Warum ist das so? Erst durch genau gestellte Pflegediagnosen können 

evidenzbasierte, wirksame Pflegemaßnahmen gewählt und damit gute 

Pflegeergebnisse erreicht werden. Das ist auch aus der Medizin bekannt. 

Kennt der Arzt die Ursache der Pneumonie nicht, bleibt unklar welche 

Therapie wirksam ist. Eine Abrechnung seiner Leistungen ist nur durch 

die ICD-kodierten medizinischen Diagnosen möglich. 

 

Daraus ergibt sich ein klarer Auftrag für Pflegeschulen wie auch für die Pflegepraxis. Der Einsatz solch 

klar definierter und geprüfter Pflegediagnosen verhilft den Patient*innen zu guten Pflegeergebnissen 

und den Pflegenden eröffnet es die Chance auf Professionalisierung.  

Frau Dr. Leoni-Scheiber wird Ihnen in ihrem interaktiv gestalteten Vortrag die Pflegediagnostik näher-

bringen. Nach einer allgemeinen Einführung wird sie exemplarisch den Stand der Umsetzung in anderen 

europäischen Ländern und in Deutschland beschreiben sowie förderliche und hinderliche Faktoren her-

ausarbeiten. Danach wird Frau Leoni-Scheiber den Advanced Nursing Process vorstellen, den vertieften, 

erweiterten Pflegeprozess, der zur Gewährleistung der Evidenzbasierung des pflegerischen Handelns 

notwendig ist (s. z. B. Ackley and Ladwig’s Nursing Diagnosis Handbook (2023) oder Doenges et al. 

(2018). Dazu werden in Deutschland verwendete Klassifikationssysteme kritisch beleuchtet. Abschlie-

ßend wird sie von digitalen Hilfsmitteln berichten, den sog. Pflegeplanungsassistenten, die eine Umset-

zung der Pflegediagnostik trotz Zeit- und Personalmangel ermöglichen. An den Vortrag schließt sich ein 

Diskussionsteil an.  

Wir freuen uns sehr, dass wir Frau Dr. Leoni-Scheiber als erfahrene, praxisnahe Expertin für das Thema 

für unsere Mitgliederversammlung gewinnen konnten. Neben ihrem Vortrag wird sie einen Workshop 

leiten, indem das neu gewonnene Wissen in der Pflegediagnostik praktisch angewandt wird. 

Tipp: Machen Sie sich vorab ein Bild über das Thema https://www.pflegenetz.at/pflegetube/pflegediag-

nosen-und-pflegerische-klassifikationssysteme/  

Dr. Claudia Leoni-Scheiber ist Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin (DGKP), Pflegepädagogin 

und -wissenschaftlerin. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind der Advanced Nursing Process, Standardized 

Nursing Languages und Advanced Nursing Practice. Sie ist Vizepräsidentin der europäischen Vereinigung 

ACENDIO und Koordinatorin der NANDA-I Netzwerkgruppe der deutschsprachigen Länder. Tätig ist sie als 

UMIT Tirol-Koordinatorin am FH-Standort Reutte und wissenschaftliche Leitung des Masterlehrganges 

Gesundheits- und Pflegemanagement in Schloss Hofen in Kooperation mit der Fachhochschule Vorarl-

berg. 

 

https://www.pflegenetz.at/pflegetube/pflegediagnosen-und-pflegerische-klassifikationssysteme/
https://www.pflegenetz.at/pflegetube/pflegediagnosen-und-pflegerische-klassifikationssysteme/


 

Anfahrt:  

 

 

Adresse: 

Hedicke’s Terracotta 
Veranstaltungs-Location  
Luisenstraße 9 
78464 Konstanz 
 

Mit dem Auto parken: 

Direkt am Klinikum gibt es ein Parkhaus mit 600 Parkplätzen. 

 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Die S-Bahnhaltestelle und Bushaltestelle  „Zähringerplatz“ ist wenige Minuten Fußweg vom 

Veranstaltungsort entfernt. 

 


